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Entwurf
Maßstab: 1:750 (A2)
Stand: 01.04.2026

Beb a uun gspla n  Nr. 20 „Ba hn hofstra ß e 1-4 La gerfläc he
m it Freifläc hen photovolta ik Gerwisc h“

Pla n zeic hen erklärun g
1. Z eic hn erisc he Festsetzun g gem äß  § 9 Ab s. 1 BauGB

Verfa hren sverm erke

Die Gem ein devertretun g der Gem ein de Biederitz ha t 
den  Beb a uun gspla n  "La gerfläc he un d Freifläc hen photovolta ik Gerwisc h" a m   
 .................  m it Besc hluss Nr.   ......................   a ls
gem äß  § 10 BauGB a ls Satzun g b esc hlossen .

...................................                .......................................
       (Datum /Siegel)                           Bürgerm eister

Das In kra fttreten  sowie Ort un d Z eit der Ein sic htn a hm e
in  die Satzun g sin d a m  ......................... gem äß  Hauptsatzun g
b eka n n t gem a c ht worden . Da m it ist der Beb a uun gspla n  rec htsverb in dlic h.

...................................                .......................................
       (Datum /Siegel)                           Bürgerm eister

Inkrafttreten

Die Satzun g des Beb a uun gspla n s wird hierm it ausgefertigt.

...................................                .......................................
       (Datum /Siegel)                            Bürgerm eister

Ausfertigungsvermerk

Satzungsbeschluss

T eil B: Textlic he Festsetzun gen

Bebauungsplan "Lagerfläche und Freiflächenphotovoltaik Gerwisch"

Teil A: Zeichnerische Festsetzung

Üb ersic htska rte

BauGB - Baugesetzb uc h in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vom  3. Novem b er
2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durc h Artikel 5 des Gesetzes vom  22.
Dezem b er 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) geän dert worden  ist.
BauNVO - Baun utzun gsverordn un g in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vom
21. Novem b er 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durc h Artikel 2 des Gesetzes vom
3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geän dert worden  ist.
BauO LSA - Bauordn un g des La n des Sa c hsen -An ha lt in  der Fassun g der
Beka n n tm a c hun g vom  10. Septem b er 2013, zuletzt geän dert durc h Gesetz vom
13. Jun i 2024 (GVBl. LSA S. 150).

Rec htsgrun dla gen

Gren ze des Beb a uun gspla n s (§9 BauGB)
Flurgren zen

Geh-/Fa hr-/Leitun gsrec hte (seitl. Begren zun g)

Gewerb egeb iete

0 50 10025 M eter

1. Boden den km a l
Na c h derzeitigem  K en n tn issta n d ist im  Pla n geb iet des Beb a uun gspla n s kein
Boden den km a l gem äß  Den km a lsc hutzgesetz b eka n n t. Die Fläc he wird jedoc h
a ls Fläc he m it b egrün deten  An ha ltspun kten  geführt.
Im  Bereic h der Fläc he m it b egrün deten  An ha ltspun kten  sin d b a ulic he An la gen
zulässig. Dort wo Boden ein griffe wie Sc ha c htun gen  oder Aushub e
durc hgeführt werden , ist ein e U n tersuc hun g auf das Vorha n den sein  von
Boden den km älern  durc hzuführen . In  Bereic hen , wo ein e Pfa hl-Ra m m un g
stattfin det, ist die Beein träc htigun g a ls un wa hrsc hein lic h ein zustufen .
Ein  a b sc hließ en der U m ga n g m it en tsprec hen den  M a ß n a hm en  ist im
Baugen ehm igun gsverfa hren  zu regeln . Die Term in e der Erda rb eiten  in  den
ausgewiesen en  Boden den km a lverm utun gsb ereic hen  sin d sowohl der
zustän digen  U n teren  Den km a lsc hutzb ehörde a ls auc h dem  La n desa m t für
Den km a lpflege un d Arc häologie Sa c hsen -An ha lt, zwei Woc hen  im  Voraus
m itzuteilen . Sollten  währen d der Bauausführun g b ei Erda rb eiten  - auc h
auß erha lb  der a ls Boden den km a lverm utun gsb ereic h geken n zeic hn eten
Fläc hen  - Boden den km a le (Stein setzun gen , M a uerwerk, Erdverfärb un gen ,
Holzpfähle oder -b ohlen , K n oc hen , Ton sc herb en , M eta llgegen stän de u. Ä.)
en tdec kt werden , sin d diese un verzüglic h der zustän digen  U n teren
Den km a lsc hutzb ehörde a ls auc h dem  La n desa m t für Den km a lpflege un d
Arc häologie Sa c hsen -An ha lt a n zuzeigen .  Werden  in  den  ausgewiesen en
Verm utun gsb ereic hen  un d da rüb er hin a us a rc häologisc he Dokum en tation en
n otwen dig, so hat die/der T räger/in  des Vorha b en s die K osten  der
fa c hgerec hten  Dokum en tation  im  Ra hm en  des Z um utb a ren  zu tra gen  a ls auc h
die Dokum en tation  sic herzustellen .

Baugren ze

2. Bauweise, üb erb a ub a re Grun dfläc he
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB. §§ 22, 23 BauNVO)

4. Son stige Pla n zeic hen
U m gren zun g M a ß n a hm en  für Natursc hutz

3. U m gren zun g von  Fläc hen  für M a ß n a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege
un d zur En twic klun g von  Natur un d La n dsc ha ft
(§ 5 Ab s. 2 Nr. 10 un d Ab s. 4, § 9 Ab s. 1 Nr. 20 un d Ab s. 6 BauGB)

5. Hin weise

T rin kwa sserleitun g

PLANU NGSRECHT LICHE FEST SET Z U NGEN
1. Art un d M a ß  der b a ulic hen  Nutzun g (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB)
1.1 Es wird ein  Gewerb egeb iet (GE) gem äß  § 8 BauNVO festgesetzt. Im
festgesetzten  Gewerb egeb iet ist die Beb a uun g aussc hließ lic h m it b a ulic hen
An la gen , die der Nutzun g der Photovolta ika n la ge dien en , zulässig (z. B.
Photovolta ikm odule, T ra n sform a toren , Netzein speisun gen , Speic hera n la gen ,
Sic herheitsb a uten  un d Wec hselric hter) sowie un tergeordn ete La gerplätze.
1.2 Das M a ß  der b a ulic hen  Nutzun g wird durc h die Festsetzun g von
Baugren zen  un d m it der m a xim a l zulässigen  Grun dfläc hen za hl (GRZ ) von  0,8
festgesetzt (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m . § 19 BauNVO).
1.3 Die m a xim a le Höhe der b a ulic hen  An la gen  wird auf 3,5 m  b egren zt.
Ausn a hm sweise da rf die Höhe auf m a xim a l 10 m  üb ersc hritten  werden , wen n
für die Sic herun g der An la ge un d des Gelän des der Bau von  K a m era m a sten
erforderlic h ist.
Als Bezugspun kt für die Höhen en twic klun g wird die n a türlic he
Gelän deob erfläc he hera n gezogen .
1.4 Die durc h die Baugren ze zur Ab gren zun g des Gewerb egeb iets zur
Grun dstüc ksgren ze (5,0 m ) defin ierte üb erb a ub a re Grun dstüc ksfläc he gilt für
die b a ulic hen  An la gen  gem äß  Z iffer 1.1.
Neb en a n la gen  im  Sin n e des § 14 BauNVO sowie Ein friedun gen  sin d auc h
auß erha lb  der üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc he zulässig.
2. M a ß n a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege un d zur En twic klun g von  Boden , Natur
un d La n dsc ha ft (§ 9 Ab s. 1 Nr. 20 BauGB)
2.1 Die n ic ht üb erb a uten  Fläc hen  in n erha lb  des Geltun gsb ereic hs sin d der
n a türlic hen  Sukzession  (Selb stb egrün un g) zu üb erla ssen .
2.2 Die Fläc hen  sin d exten siv zu pflegen . Der Ein satz von  Dün gem itteln  sowie
Pfla n zen sc hutzm itteln  ist un zulässig. Ein e gezielte An sa a t ist un zulässig.
2.3 Wege un d Z ufa hrten  sin d aussc hließ lic h in  wasser- un d luftdurc hlässiger
Bauweise herzustellen . Ein e vollfläc hige Versiegelun g ist un zulässig.
2.4 Ein e Versiegelun g von  Fläc hen  ist un zulässig.
Ausn a hm sweise sin d klein fläc hige, tec hn isc h erforderlic he Befestigun gen  (z. B.
für T ra n sform a toren , Wec hselric hter oder Fun da m en te) zulässig, sofern  diese
auf das un b edin gt erforderlic he M a ß  b esc hrän kt werden .
3. M a ß n a hm en  des U m weltsc hutzes (§ 9 Ab s. 1a BauGB)
3.1 Sic htsc hutzhec ke (M 1)
Die in  der Pla n zeic hn un g festgesetzten  Fläc hen  sin d a ls Sic htsc hutzhec ken  m it
sta n dortgerec hten , geb ietseigen en  Gehölzen  a n zulegen . Die Hec ken  sin d
m in desten s zweireihig herzustellen , dauerha ft zu pflegen  un d b ei Ausfa ll zu
ersetzen . Die Hec ken  sin d so zu en twic keln , dass ein e M in desthöhe von  2,0 m
da uerha ft erreic ht wird.
3.2 Blühfläc he (M 2)
Die in  der Pla n zeic hn un g festgesetzte Fläc he ist a ls Blühfläc he m it ein er
sta n dorttypisc hen  Sa a tgutm isc hun g region a ler Herkun ft a n zulegen  un d
da uerha ft zu erha lten . Z ur Pflege ist ein e jährlic he, a b sc hn ittsweise M a hd im
Z eitra um  Juli b is August durc hzuführen . Die Sc hn itthöhe m uss m in desten s 10
c m  b etra gen , das M a hdgut ist vollstän dig zu en tfern en . Der Ein satz von
Dün gem itteln  un d Pfla n zen sc hutzm itteln  ist un zulässig.

BAU ORDNU NGSRECHT LICHE U ND GESTALT ERISCHE FEST SET Z U NGEN
1. Ein friedun gen
U m  da s un gehin derte Passieren  von  K lein tieren  zu erm öglic hen , ist ein
M in desta b sta n d von  0,10 m  zwisc hen  un terer Z a un ka n te un d der n a türlic hen
Gelän deob erfläc he ein zuha lten .
2. Gesta ltun g der Photovolta ika n la gen
Die Ob erfläc hen  der Photovolta ikm odule sin d reflexion sa rm  auszuführen .
Blen dwirkun gen  sin d auf das n otwen dige M a ß  zu b egren zen .
3. Ba llfa n gza un  / Ba llfa n gn etz
Z um  Sc hutz des Pla n geb ietes vor Ba llüb erflug aus dem  a n gren zen den
Sportplatzb etrieb  ist en tla n g der zum  Sportplatz a n gren zen den
Grun dstüc ksgren ze ein  Ba llfa n gza un  b zw. Ba llfa n gn etz m it ein er Höhe von
m in desten s 6,00 m  üb er n a türlic her Gelän deob erfläc he zu erric hten  un d
da uerha ft zu erha lten . Die An la ge ist a ls durc hlässige Z a un - oder
Netzkon struktion  auszuführen .

Hin weise & n a c hric htlic he Üb ern a hm en

M  1 M a ß n a hm en fläc hen

2. Boden sc hutz
U m  den  Bela n gen  des Boden sc hutzes gerec ht zu werden , wird in  Bereic hen ,
wo Sc ha tun gen  oder Aushub e durc hgeführt werden , ein e b oden kun dlic he
Baub egleitun g vorgesehen . Diese soll a b sc hließ en d Boden sc hutzm a ß n a hm en
b estim m en . Ein  a b sc hließ en der U m ga n g m it en tsprec hen den  M a ß n a hm en  ist
im  Baugen ehm igun gsverfa hren  zu regeln .
3. K a m pfm ittelverda c htsfläc he
Die Pla n fläc he wird vom  K a m pfm ittelb eseitigun gsdien st (K BD) Sa c hsen -An ha lt
a ls K a m pfm ittelverda c htsfläc he (M un ition sgefährdun g) ein gestuft. Hiern a c h
m uss b ei der Durc hführun g von  T iefb a ua rb eiten  un d son stigen
erdein greifen den  M a ß n a hm en  m it dem  Auffin den  von  M un ition  gerec hn et
werden .
Dort wo Boden ein griffe wie Sc ha c htun gen  oder Aushub e durc hgeführt werden ,
ist ein e U n tersuc hun g auf das Vorha n den sein  von  K a m pfm ittel durc hzuführen .
Auc h in  Bereic hen , wo ein e Pfa hl-Ra m m un g vorgesehen  wird ist ein e solc he
U n tersuc hun g n otwen dig. Ein  a b sc hließ en der U m ga n g m it en tsprec hen den
M a ß n a hm en  ist im  Baugen ehm igun gsverfa hren  zu regeln .
4.  Weitere M a ß n a hm en
4.1 Streob stwiese
Im  n ordwestlic hen , ortsn a hen  U m feld des Pla n geb ietes ist ein e Streuob stwiese
a n zulegen . Es sin d m in desten s 10 hoc hstäm m ige Ob stb äum e in  ein em
Ab sta n d von  8 b is 10 m  zu pfla n zen . Die Arten  sin d sta n dortgerec ht
auszuwählen  Z wisc hen  den  Bäum en  ist ein e exten siv gepflegte, a rten reic he
Wiese zu en twic keln . Die Ein sa a t hat m it geb ietseigen em  Sa a tgut zu erfolgen .
Der Ein satz von  Dün ge- un d Pfla n zen sc hutzm itteln  ist un zulässig.
4.2 Die Verm eidun gs-, M in derun gs- un d Ausgleic hsm a ß n a hm en  für den  Arten -
un d Natursc hutz sin d Besta n dteil des Beb a uun gspla n s un d im  en tsprec hedn
Arten sc hutzfa c hb eitra g un d U m weltb eric ht festgelegt.


